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^ 100. Samstag vcn 21. August 1g/^

vermischte Verlautbarungen.
Z . i l L 6 . (2) Nr . 224l .

E d i c t.
Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthumg Gott«

schee wlrd allgemein bekannt gemacht: Gs sey
über 2lnsuchcn des Johann Perz von Moschw^Id.
it, die executive Fcilbictung der, zu Kostcrn i>ud
Haus. Nr . l 6 gelegenen ^ Urb. Hübe sammt
W o h n . und Wirtschaftsgebäuden, dann einiger
Fährnisse, a l s : des Viehes, der Haus. und Wi r t h .
ichaftSgeralhschaften, wegen schuldigen 26c. ft M .
M . c 5. c. gewilligt, und zur Vornahme der«
salben die Tagfahrten auf den ,4, September, 19.
October und ?Z. November l. I . , jedcömal mn
io Nhr Vormittags lnit dem Beis^tzc ci'iqeordnct
lrorden, daß diese Realität und Fahr, isse bei ocr
dritten Tagsahrl auch unlcr ihrcm Schäyuxgs.
lMlthe pr. 459 fl. 5c» l r . hintang>,'geben srcrdcn.

Der Gruudbuchsextract, das Scha'hungspro«
loccN und die Fcilbiecungsbedingnifsc kennen zu
den gewöhnlichen Aimöstundel! in der Gelichlu-
t^nzlci ciligcsehcn werden.

Bezlrtogcrtcht Goiischee am 5. August 164».

Z ' »lLg. l2) 3^r. I4Ü3.
E d i c t .

Vom k. k. Bezilksgcrichte der Staatöherr-
fchastLack wird hiemit dein unwiffcnd »rc> befind«
lichen Gregor IeNenz, und seine» gleichfallä un»
delannten Erden erinnert: Eä habe wider ihn
(Zaspcr Pogalschnig von KaNiscde Haus« Nr. 6 ,
die Klclge auf Verjährt« und ErloschenelklälUllg
ter Forderung aus dem Ehevertrage liclo. ^7.
M a i »760, ilUal). 25 Jänner i83o pr. 480 ft.
3. W . , und 5 Zcchini oder 43o ft. 3o t>., intiib.
auf der ^ Hubc, Haus. Nr. 6 , M d . Nr. »5c)5
zu KaMsche, der Staalsherrschaft Lack zll'sbar,
dieramls angelacht, und es sey zur mündllchen
Bcrhantlu.lg rieser NcchcSsache die Tags^tzung
auf den 5o. Uugust l. I . Vormittags um 9 Uhr
festgesetzt »vorcen.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der
Geklagten unbekannt is!, so ist ^ ihrer Vcrthei.
digung und auf ihre Gefahr und Kosten in rcr vorlie«
genden Rechtssache !ln?reaö Lußner, Obcrrichlcr
zu Sclzach als(Zurator, mit welchem diese Rechlssa.
che nach der bestehenden Gerichtsordnung vcrhan»
delt und entschieden werden wi rd , bestellt worden,
und werden dessen die Geklagten zu dem E"de
verständiget, damit jie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen oder inzwischen dem bestimmten

Vertreter ihre Rechtsbehelfe zu überreden, oder
auch stch selbst cmcn anktrn Sachwalter ,u be.
ficllen und dielcm Geriäte namha't zu m ^ e i l
und u^rh.upt m dem rechl.i^cn ordnung näß !
aen Wcge einzuschreiten win^n m.'qen , i n t e n
Ne wi'r.genä sich selbst die aus ihrer Versau, u .
«ntsteheiiee.i folgen zuzuschreiben habcn werden

3^W. (-) 7 ^ ^ N T ^ .
E d i c t . '

. Bon dem k, k, Bezirksgerichte Oberlaibach
rv.rd bekannt gemacht: Es habe Helene Micheu«
tsck.tsch von Stem um die Ginberufuna und so.
b ' " ' " Todeserklärung ibrcs seit dem H r ^ / , 5
erschollene,, BruderS Mathias Micheutschitsch g ^

deten^ D,csemnach w.rd ihm Matthäus Debeu.
von Prew-lle . ls Kurator aufgestellt «nd m

i n , r ' t " " ' d a ^ ^ ^ " " ' ^ ^ r t i g e n " ( z d i c t 7 s
erinnert, daß sie binnen e,nem Jahre so aewik
" h e r zu er cheinen, o^er .on dem Leb n es^Z «
berufenen d.esem Gerichte oder dem a f g e s t ^
Kurator d,e Anzeige zu erstatten haben ^ s " "
dr,ge.is der ^dachte M.th ias Micheutschitsck ür
todt erklart, und sein Vermögen de-,i sich leail I
nnrenden Grben eingeantworlet werden würde
ner ?3^ . ' ^^"kägel icht Oberlaibach am 17. I ^ .

_. , E d i c t . ^ «

du'ch d.z Ldict <,̂ °, 2» Ami - . I ^ " ^ " ' "

vl>f>. wcacn N » s ^ >̂ "lbu^er zu K-,pI.,.

"lunkendorf den 25. Jul i » t^ i .

Z. ' ' 6 7 7 ^ 3 ^ ^ ^ " ' ^ ' N r T ^

k^nn^^/'^ViN^^'^'d^
dcäHerrnNic. Recher, durch ^ / ' . ^ " ' " ^ " s s a c h c
gegen Anton Kmschnig von Sal?. I ' ^"urzbach,
nve Fcilbiclung dcö, dem s5 ^ ' ' " ^ ' ' " l ' ' " '
der Spitalsqült Stein ni m ^ ^ ^ ' ^ " gehörigen.
Nr . .02. Rect Nr / " ^ " ' " s i u r g «ul. u,b.
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W e n , gerichtlich auf »!2 f l . geschätzten Fährnisse,
,rcg^n schuldigen 147 fi. 27 kr. 0. 5. c. gewiNi-
get, ulii? eg seyen zu deren Vornahme 5 Feil»
dietungötermine, auf oen 3. August, 3. Septem«
der und 5. October i 34» , jedesmal früh 9 Uhr
in loco SaNoch mit dem Beisahe anberaumt, daß
dai in die Execution gezogene Haus und die
Fahrnisse bei der ersten und zweigen FeildietungS«
tagsatzung nur um oder über ten Schäßungswcrtd,
bei d?r dritten aber auch unter dcmsclbcn werden
hintangegeben rrcrden. Dcr Grundbuchörrtracc,
das Sä)ätzungSps2l<?call und die Licitacionsbcding-
nisse können hleramiö oder beiin, Herrn Oxecu«
ti<?l,Zsübrer eingesehen werden.

A n m e r k u n g , Bei ler ersten Feilbietung lst
kein Kauftustigcr erscheinen.

K. K. Bezirksgericht Egg am 4. April 164«.

Z ' i i 6 l . (2)
C o n c u r s - V e r l a u t d a r u n a -

Z u r B e s e t z u n g de r an der H l r r ,
u n d H a u p l m a n r i s c h a f t 3 0 lme« n ,
G ö r z e r K r e » s ^ s , t r le d«g le n B ez»r t e -
t 0 m m lssa r« - S t « l l ?.

An der Herr« und H.mptmannschafi Tl)l«
mcm ist dl« Bcz ' r fs -Eommls iä ls E l l l l e zu
b e s t e n , nnt welcher der jahlllchc Gehalt l)on
Loo fi g gen Caution« < Lesung von loao st,
lxrbunden «ft.

D»e Heireri Bittrvcrber hiben daher ,hre,
M>t Angabe d<S Alcers, K tand i s , Wah l fäh ig ,
keits? Decret?n uno sonst>g.n Zeugnissen,
gehörig bllegten Gesuche an die gcftrtlgte
Iur isdict lons ' Inhabung in Görz zu tiyllsi-
ren, sich darln für d,e Vermögenhkit zur
Cautions»Lc'st'mq auszuwe^.n, und die Ge-
suche binnen 6 Wochen, vom Tage der ge-
genwärtigen V^ l^Ulbarung, portofrei ein;u-
smden. Iu' ibd>cllons, I,'t).lbung dec Hc«r<
und Hauptmannjchaft T^lmeln am 12. Au«

Literarische Anzeigen.
Z- " 5 1 . (2) . , . ^ . ^
Wichtige Anzeige fur Stadt - und

Landbewohner.
Bei Neovold M t e r n o l l i , Buch-, Kunst-,
und Musikhändler in L a i b ach, ist so eben

angelangt:
D a s k. k. privi lcgitte F l i e g e n . V e r -

t i l g u n g s p a p i e r v o n C a l d e r o n i , K drei
kr. den Halden Bogen. E in Ouartb lat t dieses
g e f a h r l o s e n Papieres, das zur Vert i lgung
der Fliegen seine Wirkung m e h r e r e Tage
hindurch beibehält, wi rd t ä g l i c h dreimal mit
Wasser durchnäßt, auf einen Teller gelegt, der

sodann auf hohe, im Zimmer befindliche Gegen-
stände gestellt wird, wo die Fliegen die Flüssig-
keit einsaugen, und binnen wenigen Stunden
gänzlich vertilgt werden.
S t r a u ß , deutsche Lust-Donau-Liedel

ohne Terr, Walzer, 177. Werk.
— — die junge Tänzerinn. Walzer

in leichtem Styl. 126. Heft.
Lanner , die Talismane-Walzer. 176.

Werk.
— — Tanz-Salon-Walzerinleich-

tem Styl .

Z. Hü,. (3)

Für gebildete Slaven
von höchstem Interesse, nämlich:

Schiller's Gedichte in böhmischer
Sprache.

2. Theile in 1 Band. 8. BreSlan 1 8 N . An-
ständige Ausgabe. Preis 2 st. (5. M .

Zu hzbcn bei

Vüna? Alois ^5dlen v. NleinmaVr»
Buchhändler in Laibach.

3. "bg. (3) " " " "
Bei P fau tsch el (^omp. ist erschienen: und
bei Ignaz Alois Eolen v. Kleinmayr >

Laibach zu haben:
Sel inger, D r . I . E. M . , Grafenberg

Glülacungen. Mittheilungen. Bctrachlunaen.
1 ft. 2« rr.

Z . l ' 7 ' . (3)
Bei B r a u m ü l l e r und S e i d e l in Wien
ist erschienen, und bei Ignaz Alois Edlen v>

Kleilimayr in Laidach vorräthig:
Rokitansky, C., Handbuch der pathologi«

scvcn Aimtomie I I I . l . 2. Lieferutig. 5 ft. Das
Wcr t clscdcint in drei Bänden, von denen del
erste die allgemeine, der zweite und dlitte die
specielle pathologische Anatomie zum Gegenstand
hadcn. Jeter Band wird in zwanglosen Heften
ausgegeben, und 3o bis 40 Bogen stall seyü-
Die Herausgabe beginnt mit den 3. Bande.

Z. l>42. (3)
Bci Schlosser in Augsburg ist erschie-
nen und bei Ignaz Alois Edlen v. Klein-

mayr, Buchhändler in Laibach, vorräthig'
Kleine Schriften des gottseligen Thomas

von Kemplg. Enthaltend: I . Dessen getreue"
Haushälter. I I Van den drei Hütten, Armuth
Demuth und Geduld. I I I . Handbüchlein f " l
fromme tZhlislen. I V . Die Herberge der Arme"-
V. Geistliches Rosengärtlem. V I . Lilienthalzul"
Lobe Gotteö und zum Troste der Betrübten,
Ueberseht und hcvausgegeben von <3. Schtw?
Hilfte Aussage. M i t » Kupfer. ,a tr°
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H' «50. (2) . .

Mi t Allerhöchster Bewilligung.
Rücktritts - Entsagung.

noch in diesem Jahre zur Ziehung kommende Lotterie
bei D l . Colth's Sohn ^ Comp. in Wien.

Am 2 1 Member >. 3.
findet bestimmt und unabänderlich S ta t t ,

die Ziehung der großen

Herrschaft 1 .110^1^.6^156511X0^^ in Böhmen,
wofür eine bare Ablösung von

anqcboten wird, und d« schönen Besitzung

Meta-Hof bei Gratz in Steyermark,
mit einer baren Ablösung

von fl. ß O , f ) H I ^ ' ^ ' welcher Gewinn sich durch 1 Nebentresser von 3 2 0 0 Actiltt
im Nominalwerthe von fi. 4»,«VOQ W. W . auf den Betrag

von Gulden ^ . A A O O H D W.W. erhebt.

Diese so ausgezeichnete Ausspielung, deren Haupttreffer slch für jeden Sachkenner
als ungemein werthvoll ausweifen, ist den so vielfältig darüber ausgesprochenen An-
sichten ocs geehrten Publicums zu Folge, nach den einfachsten, gemeinverständlich-

sten und jede mögliche Täuschung ausschließenden Grundsätzen eingerichtet, und

enthalt )jß ^ ^ Treffer, welche laut Spielplan gewin. fi N l « » « » » » ^ ' W<

und besteben in Treffern von
ft. 200,000, 100,000, H2,ö00, 20,000, 21,000, 18,000,

12,500, 12,000 :c.
Die (Men Gratis-Gewinnst-Attien haben, laut Spielplan, für sich allein Gewinnsie

V0N fi. 100,000, 30,000, 18,000, 12,500, 12,000 W- W. «.

zusammen Gulden ^ ^ ( ^ ^ < ^ ( ^ ( ^ W. W. betragend.
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Der geringste Treffer der gezogen werdenden gelben Grat is -Gewinnst -Act ien besteht
m 20 st. W. W.; auf eine solche reich dotirte, gelbe Grat iz-Gcwinnst-Act ie können

demnach, im glücklichen Falle, nicht nur die großen Treffer »on

Wdem auch außeldem, eine bedeutende Anzahl der übrigcn großen Gewinnste fallen,
Dle gelben Gratis-Gewlnnst-Actien spielen, ohne Ausnahme, auch aus«-
dem in der Hauptzlchung, und demnach auf beide Realitäten-Treffer,
wovon sie emen bestlmmt gewinnen müssen, so wie auf alle übria7n Ge-
« »« . ^ ̂  o. winnste mit.
Bei Abnahme und barer Bezahlung v°n 5 Actien auf einmal, wird «ine gelbe Gratis-Ge-

^ . „ , ,. ^ , . winnst-Altie unentgeltlich verabfolqt.
Dle Actien dieser Lotterie sind zu einem billigst festgesetzten, und bis

m Ziehung unabänderlichen Preise bei dem qef rt g en Handelsmanne
m Lmbach zu haben. Ferner sind daselbst interessante Compagme S M e
«n̂  / ^ 5 5 ' ^ . " ° ^ " / l°°^i man z. V. nut 2 st. auf̂ o ö3mä c
^ . / . ^ ^ ^ ^ " > " ' " b , 22627 fl. C. M. gewinnen kann E'"'
d° wnden auch^alle Sorten k. k. österreichische und andere Staats-^..-
N 7 n / r M ^ 3 ^ " / ° " " ' ? « n n fürstlich Esterhazp'sche Lose, nach dem
wiener-Börsen-Course, verkauft und gekauft

___^ Ioh. Ev. Wutscher.

IW r t h « v » k
^ ^ » der

R e c h e n k u n s t
< , . .̂ in den

deutschen Trivial- und Hauptschulen.
V e r s u c h

3 u n 7 m i c k ^ entsprechenden Verfahren, wie
M " " «"gefangen bis zu oe»

yoyern ^ecpnungsarttt, b e r ^ C , ^ ^ Jahrgänge e.nschiießlich, den Kind«, '
ners im Geleite des Verstandes ertheilt werden soll.

FurLehrer und zur Selbstbi lduna.
N°n

schastg R e ^ u . a ^7^^^^-?^^ Procente«., Zinsen, und Rabatt. Rechnung, die Geftl'-
flvaslo ^ech:ml,g, ble Bennlsch^ngsNechmu'g und das AuSziehen der Quadrat-und Cubik-Wurzcl-


